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«Weisch no...?»-Ball
Auch dieses Jahr kann der Hilarifreitag (dieses Jahr
der 15. Januar) am beliebten «Weisch no...?»-Ball in der
Turnhalle Stumpenboden gestartet werden. DJ René richtet
sich nach den Wünschen der hoffentlich zahlreichen Ü-50er.
Es kann getanzt werden, und die Küche liefert für Fr. 16.50
Rahmgeschnetzeltes, Nüdeli und Gmües.

Unter der Leitung von Jürg Lüchinger und Moreno Panscera
ein Garant für einen gelungenen Auftakt in den Hilari 2016.  

(Anmeldungen sind erwünscht unter 079 797 35 55)

Die Halle ist ab 17 Uhr geöffnet und der Eintritt ist frei.

Gasthaus zum Engel
Adlergasse 10  · Feuerthalen · Fam. Gisler

052 659 39 04

Donnerstag 14. Januar 2016 ab 18.00 Uhr
started di 3 bluemigschte Täg im bunt

dekorierte

warme Küche, die beliebten Schnitzel-Pommes Frites
& die pikante Mehlsuppe

MEHLSUPPE *** BERLINER *** SCHENKELI *** POMMES *** DEKORIERT *** HILARI   

Gasthaus zum EngelGasthaus zum Engel



Hilari-Kleiderbörse
Feuerthalen
Wo Im Turnhallenzimmer 

«Spilbrett», 1. Stock, Schulstrasse 11, 8245 Feuerthalen

Wann Montag, 11. Januar 2016, 19.00 bis 21.00 Uhr

Kosten Ausleihgebühr Fr. 20.- und Depot (Fr. 20.-)

Neu können Sie alle Informationen auch unserer Homepage
www.hilaribörse.ch entnehmen.

Der Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen freut sich auf Ihren Besuch.

Schwarzbrünneli
s’chli Paradies zmitzt im Dorf

Restaurant – Kegelbahn

Restaurant Schwarzbrünneli, A. Rragamaj 
Stadtweg 2, 8245 Feuerthalen, Tel. 052 659 33 33, info@schwarzbruenneli.ch

Motto:

Erleben Sie die versunkene Stadt
Programm:

Nach den Umzügen Freitag und Samstag unterhält Sie die
Schwyzerörgeli-Gruppe Ohrefäger, am späteren Abend sorgt 

DJ Hyprotic für gute Stimmung

Einladung der Schulpflege

Hilari-Mittagessen
Alle schulpflichtigen Kinder von Langwiesen und Feuerthalen 
erhalten am 

Freitag, 15. Januar 2016

in der Mehrzweckhalle Stumpenboden gratis ein Mittagessen.
Natürlich sind auch alle Erwachsenen herzlich willkommen.
Die Metzgerei Peter aus Schaffhausen und die Schulpflegemitglie-
der bereiten Ihnen ein schmackhaftes und kostengünstiges Hilari-
menü zu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Schulpflege

Will albeiten
flölich,
ohne Mullen
und Knullen
aus dem Chinesischen

Glingeling 078 608 28 72





Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Viel Vergnügen am Hilari 
wünscht Ihnen  
die Filiale Feuerthalen.
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40 Jahre Hilariwiiber, 60 Jahre Hilarimusik

Hundert Jahre und kein bisschen leise…
Wenn am Hilari-Freitag, 15. Januar 2016, anlässlich des «Weisch no...?»-Balls die Hilariwiiber und die
Hilarimusik gemeinsam Jubiläum feiern, dann wird die Stumpenboden-Halle beben – wie schon so manche
Lokalität, in der diese beiden traditionsreichen Formationen aufgetreten sind!

 Kurt Schmid
Nein, still und leise werden sie
ihr 100-Jahr-Jubiläum nicht be-
gehen, die Hilariwiiber und die
Hilarimusik, das wäre auch
nicht angebracht, denn zusam-
men mit vielen anderen haben
diese beiden Musiken den Hi-
lari in Feuerthalen und Lang-
wiesen über Jahre hinweg ge-
prägt.

Hilarimusik vor 60 Jahren:
Nur mit Leumundszeugnis
und Hausiererpatent
1956 wurde die Hilarimusik ge-
gründet: Otto Kübler, Otto
Frei, Heinz Schrag, Werner
Schlotterer, Alfred Kübler und
Jakob Kesselring waren die
Gründer. Ob sie damals schon
ahnten, dass die Formation
auch 60 Jahre später noch exis-
tiert? In dieser «guten alten
Zeit» konnte übrigens nicht je-
der einfach Mitglied werden.
Um in den öffentlichen Loka-
len spielen zu dürfen, waren ein
Leumundszeugnis und das
Hausiererpatent notwendig.
Zeitgleich mit dem 20-Jahr-
Jubiläum 1976 vereinigte sich
die Hilarimusik mit der 1971
gegründeten Guggenmusik
Hüsch-Hilari, welche aus den
A-Junioren des FC Feuerthalen
hervorgegangen war.
Die Erfolgsgeschichte der

Hilarimusik, welche sich nicht
nur personell, sondern vor al-
lem auch musikalisch stetig

weiterentwickelte, ging fast un-
gebremst, aber sicher auch mit
einigen Höhen und Tiefen wei-
ter. Einige Meilensteine aus
den letzten Jahrzehnten:1985
erster Tonträger (Kassette):
«The Golden Age of Guggen-
Roll», 1987 Auftritt an der Fas-
nacht in Breisach (D), 1994
CD-Erstling «Premiere», 1995
diverse grosse Auftritte unter
anderem in der Carmenna-
Hütte in Arosa, 1996 muskali-
scher Akt anlässlich der Rein-
hart-Ring-Verleihung an Ma-
thias Gnädinger, 1999 Taufe der
zweiten CD «Heisses Blech» in
der Kammgarn mit CD-Götti
Mathias Gnädinger, 2006
50-Jahr-Jubiläum im legendä-
ren Elvis-Kostüm, 2015 Zusam-
menschluss mit dem 2004 ge-
gründeten Projekt06, 2016
60-Jahr-Jubiläum.
In all den Jahren entwickelte

sich die Hilarimusik zu einer
äusserst gefragten Band. Nicht
«nur» eigentliche Guggenmu-
sik hat sie im Programm, Dixie,
Glenn Miller, südamerikani-
sche Klänge und natürlich die
unvergesslichen Auftritte als
Blues Brothers gehörten als-
bald zu ihrem Markenzeichen.
Die neue Besetzung arbeitet
daran, bald wieder auf das Ni-
veau vergangener Tage zu kom-
men.
Aktuelle Besetzung der Hi-

larimusik: Patrik Bosshard, Fa-
bian Bussinger, Florian Schmid

(Trompete), Tobias Bussinger,
Roman Cibien, Dominik
Geuggis, Jean-Claude Stettler,
Lucien Stettler (Posaune),
Markus Doebeli, Stefan Sie-
genthaler (Sousaphon), Dany
Rathgeb (Pauke), Michael
Kübler (Schlagzeug), Paola
Bussinger, Antonio Ierace,
Thomas Kübler, Tino Zeltner
(Saxophon).

Hilariwiiber: Seit 40 Jahren
Lady-Power mit Pauken und
Trompeten
1976, die Hilarimusik feierte
gerade ihr 20-Jahr-Jubiläum,
traten auch die Frauen am Hila-
ri musikalisch in Erscheinung:
Ruth Rathgeb, Brigitte Kübler,
Silvia Pelosin, Fränzi Böhr,
Yvette Piquet, Jacqueline Pi-
quet, Moni Wangler, Renate
Hafner und Silvia Egloff grün-
deten die Hilariwiiber. Seit die-
ser Zeit bereichern die musika-
lischen Frauen den Hilari mit
schmissiger Musik, aber auch
mit einer gehörigen Portion
Sex-Appeal: Ob als Musketie-
re, Clowns, Hexen, Schlangen,
Cleopatra oder Piratinnen – die
Hilariwiiber liessen nicht nur
Männerherzen höher schlagen!
Unter den rund 40 Kostümen,
in denen sie bis heute aufgetre-
ten sind, befindet sich so manch
umwerfende Kreation. 
Es wäre nun aber gänzlich

unangebracht, im Zusammen-

hang mit dieser Formation aus-
schliesslich von deren opti-
schen Vorzügen zu schwärmen.
Den Hilariwiibern war ihre mu-
sikalische Weiterentwicklung
nämlich ebenso wichtig, und
heute verfügen sie über ein
breites Repertoire, welches ver-
schiedenste Stilrichtungen um-
fasst, auch sie sind also längst
keine reine Guggenmusik
mehr. 
Meilensteine in der 40-jähri-

gen Geschichte der Hilariwii-
ber waren unter anderem die
verschiedenen Reisen, die sie
zusammen unternahmen, na-
türlich meistens mit Auftritten
verbunden: 1986 Melau, 1996
und 2006 Karneval in Venedig,
2014 Besuch des ausgewander-
ten Band-Mitglieds Ana Fi-
scher in Stockholm!
Aktuelle Besetzung der Hila-

riwiiber: Brigitte Bussinger,
Sandra Egloff, Corinne Schmid
(Trompete), Susy Egloff, Jessica
Huber, Katja Egloff (Posaune),
Severine Hafner, Michelle
Brunner (Hörnli), Silvia Bal-
duzzi, Carmen Egloff, Mirjam
Horrach (Saxophon), Myriam
Ott (Pauke), Monique Rathgeb
(Schlagzeug).

Hundert Jahre – und wie
gehts weiter?
Natürlich ist nach diesem Jubi-
läum nicht Schluss, der Feuer-
thaler Anzeiger hat auch nach

Die Hilarimusik präsentierte 1994 ihre erste CD «Premiere». Fotos: zvg., ks.

Die aktuelle Hilarimusik-Formation freut sich auf ihren Jubiläumsauftritt.
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den Zukunftsplänen der bei-
den Formationen gefragt. Dazu
Mirjam Horrach von den Hila-
riwiibern: «Wir freuen uns auf
unser 40-jähriges Jubiläum. Es
würde uns riesig aufstellen,
wenn möglichst viele Einhei-
mische mit uns am ‹Weisch
no...?›-Ball feiern. Besonders
eingeladen sind auch alle ehe-
maligen Hilariwiiber. Wir hof-
fen, dass möglichst viele von
ihnen dabei sein werden!» Die
Formation spielt auch gerne an

Geburtstagen, Hochzeiten und
Jubiläen, sogar an Beerdigun-
gen war ihre Musik schon ge-
fragt – das sei nicht einfach ge-
wesen, meint Mirjam Horrach,
trotzdem habe es den Wiibern
gutgetan zu merken, dass sie
mit ihrer Musik auch Trost
spenden konnten. «Im Übrigen
hoffen wir, die Leute an Hilari
in den Restaurants, Bars und
auf der Strasse noch lange mit
unserer Musik begleiten zu
können.»

Tino Zeltner von der Hilari-
musik: «Wir freuen uns riesig
auf unser Jubiläum und hoffen,
mit möglichst vielen Einheimi-
schen unser Jubiläum begehen
zu können. Wir werden uns Mü-
he geben, unseren geliebten Hi-
lari auch weiterhin musikalisch
zu bereichern und uns mit unse-
rer Freude an der Musik weiter
zu verbessern. Nachdem wir
zwecks Übertritt vom Projekt
06 zur Hilarimusik ein Jahr da-
rauf verzichtet haben, wären
wir künftig auf Anfrage auch
wieder für Auftritte aller Art
unter dem Jahr bereit.»
Ein Anliegen haben die Hila-

riwiiber und die Hilarimusik
gemeinsam: Beide sind auf
Nachwuchs angewiesen. Wenn
auch einige ihrer Mitglieder im
Laufe der Jahre selber für musi-
kalische Jungmannschaft ge-
sorgt haben, ist man doch froh,
wenn sich junge Leute finden,
die sich angesprochen fühlen
und gerne mitmachen möchten.
Musikalische Vorkenntnisse
sind dabei natürlich kein

Nachteil – aber auch keine Be-
dingung: «Mit Spass und Lei-
denschaft lernt man das», meint
Mirjam Horrach. Auch Tino
Zeltner hofft auf mehr begeis-
terten Nachwuchs, wobei man,
wegen der momentan stattli-
chen Anzahl Musiker, nicht di-
rekt nach neuen Mitgliedern
sucht. «Falls sich allerdings wie-
der eine Gruppe junger Leute
findet, die wie wir vor zehn Jah-
ren mit dem Projekt06 etwas
auf die Beine stellen wollen,
würden wir diese im Rahmen
unserer Möglichkeiten natür-
lich gerne unterstützen.» Beide,
Hilariwiiber und Hilarimusik,
werden über die Hilaritage
praktisch immer und überall
präsent sein, es gibt also genug
Möglichkeiten für zukünftigen
Nachwuchs, ein Mitglied dies-
bezüglich anzusprechen.
Aber zuerst lassen wir die Hi-

lariwiiber und die Hilarimusik
ihr gemeinsames 100-Jahr-Jubi-
läum gebührend feiern, der
Feuerthaler Anzeiger gratuliert
dazu herzlich!

Schwarz-weisse Clowns. 1982 war der Hilariwiiber-Hit «Oh mein Papa…».

Sehr schön und sehr laut. Die Hilariwiiber traten am Hilari 2013 als Inderinnen auf.

Weisch no 
Ball 

mit grosse
r Jubiläumsshow

100 Jahre Guggenmusik, 

40 Jahre Hilari-Wiiber, 60 Jahre Hilarimusik

Einmalige Jubiläumsshow, nicht verpassen!

Freitag, 15. Januar 2016 ab 19.00 Uhr
Halle ab 17.00 Uhr geöffnet

ohne Altersbegrenzung

Menu: 
Rahmgeschnetzeltes, Nüdeli, Gemüse

1956

2016

660 JAHRE

40 jahre:

www.feuerthaleranzeiger.ch
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Hilaribörse Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen

520 Hilarikostüme suchen ein neues Zuhause
Was wäre der Hilari ohne die bunten und originellen Kostüme? Nun beherrscht aber nicht jede Hilari-
Teilnehmerin und schon gar nicht jeder Hilari-Teilnehmer die Kunst des Schneiderns. 

 Ursula Schmid

Auch nicht jedes Mami hat
Zeit, Musse oder das nötige Ge-
schick, um seinen Sprösslingen
ein diesen genehmes oder gera-
de aktuelles Kostüm herzustel-
len. Damit der Hilari aber so
farbenfroh und originell bleibt
wie seit jeher, hat der Frauen-
verein Feuerthalen-Langwie-
sen bereits 1973 die Hilaribörse
ins Leben gerufen. Die fleissi-
gen Vorstandsfrauen wenden
jedes Jahr ehrenamtlich über
fünfzig Stunden auf, um die
Kostüme im Schuss zu halten
und wo nötig auszubessern.
In den letzten Jahren wurde

darauf geachtet, dass aktuelle
und trendige Kostüme für Kin-
der in den Grössen 62–176 und
für Erwachsene von 34–54 an-
geboten werden können.

Neue Räumlichkeit gesucht
Das Turnhallenzimmer des
Schulhauses Spilbrett bot sich
als Standort für die Börse gera-
dezu an, war es doch gross ge-
nug, um die Kostümschränke,
welche Eigentum des Frauen-
vereins sind, zu beherbergen.

Auch der Börsenbetrieb vor
und nach dem Hilari konnte
dort ideal abgewickelt werden.
Die Schulpflege stellte das
Zimmer den kreativen Frauen
denn auch gerne zur Verfü-
gung. Da die Psychomotorik-
Therapie ab dem Schuljahr
2016/17 aus Platzgründen je-
doch vom Schulhaus Langwie-

sen ins Spilbrett umziehen
muss, sieht sich die Schulbehör-
de nun gezwungen, auf diese
Platzressource zurückzugrei-
fen, und kann diesen Raum
dem Frauenverein nicht länger
überlassen.

Angebote und gute Ideen
sind gefragt
Für Christa Huonder, im Ver-
ein verantwortlich für die Hila-
ribörse, ist es nun eine grosse
Herausforderung, schnellst-
möglich einen neuen, geeigne-

ten Raum zu finden. Immerhin
sind rund 520 Kostüme und
Requisiten geordnet unterzu-
bringen. Bisher konnte sie
trotz zeitaufwendiger Suche
noch keinen Ersatz finden.
Klar ist, dass die Hilaribörse
nicht sterben darf, denn der
Bedarf ist gross, werden doch
pro Hilari rund 120 bis 160
Kostüme ausgeliehen. So ist es
allen Kindern, auch neu zuge-
zogenen, möglich, bei diesem
schönen Brauch voll kostü-
miert mitzumachen, und auch
viele Erwachsene sind aus den
genannten Gründen froh,
wenn sie noch kurzfristig zu ei-
nem originellen Kostüm kom-
men. Nicht zuletzt ist es so,
dass die Dienste der Hilaribör-
se für jedes Budget tragbar
sind.
Verfügen Sie also über einen

geeigneten Raum oder haben
Sie sonst eine zündende Idee –
zögern Sie nicht, melden Sie
sich beim Frauenverein Feuer-
thalen-Langwiesen. Präsiden-
tin Irène Strasser ist froh um
jedes Angebot und um jeden
Hinweis. Falls Sie also einen
Tipp oder eine gute Idee ha-
ben, melden Sie sich doch bei
ihr:
Telefon 052 625 60 75 oder

E-Mail info@hilaribörse.ch.
Helfen Sie mit, dass auch in

Zukunft Gross und Klein ori-
ginell kostümiert am Hilari
teilnehmen kann!

Die Kostüme und Requisiten der Hilaribörse suchen ein neues Zuhause.  Foto: zvg.

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

Wir bauen moderne und sparsame

Heizungs-Anlagen
mit Öl, Gas, Holz, 
Solar und Wärmepumpen
Sanitäre Installationen
Reparaturen
Planung
Verlangen Sie bei uns 
eine Gratis-Offerte

Ebnatring 25
Tel. 052 630 26 66   8207 Schaffhausen

www.meinekosmetikerin.ch 

Heizen Sie mit

Komplette Lösungen
für komplette Zufriedenheit
seit 1982.

Telefon 052 624 78 78
www.pfeiffer-heizungen.ch

HEIZUNGEN GmbH
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Elternbildung in Ihrer Region

Die aktuellen Veranstaltungsprogramme 
sind erschienen
Jedes Jahr besuchen im Kanton Zürich rund 30 000 Mütter und Väter ein Elternbildungsangebot. Sie erleben
dabei spannende, bereichernde und durchaus auch unterhaltsame Impulse für den Familienalltag.

Möchten auch Sie Ihr Erzie-
hungswissen erweitern, Unsi-
cherheiten oder Fragen klären
und vom Austausch mit ande-
ren Eltern profitieren? Im ak-

tuellen Veranstaltungspro-
gramm Ihrer Region finden Sie
wieder eine grosse Palette un-
terschiedlichster Angebote:
zum Beispiel Themenabende

über die Entwicklung bei
Kleinkindern, über Mobbing
oder über die Pubertät, aber
auch mehrteilige Erziehungs-
kurse, in welchen Sie grundle-
gend Ihre Erziehungsfähigkei-
ten trainieren können.
Die Veranstaltungsprogram-

me erscheinen halbjährlich und

können bei der Geschäftsstelle
Elternbildung kostenlos unter
ebzh@ajb.zh.ch oder Telefon
043 259 79 30 bezogen werden.
Die Veranstaltungsdaten sind
zudem unter www.elternbil-
dung.zh.ch aufgeschaltet.

Bildungsdirektion Kanton Zürich
Amt für Jugend und Berufsberatung

Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
8. Januar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
15. Januar 20:00 – 24:00 Uhr Hilari
16. Januar 20:00 – 24:00 Uhr Hilari
22. Januar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
23. Januar Winterhallen Infos auf www.jash.ch
29. Januar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
5. Februar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
12. Februar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
13. Februar Winterhallen Infos auf www.jash.ch
19. Februar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
26. Februar 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
27. Februar - 13. März

Sportferien Treff geschlossen

Die speziellen Anlässe werden via Flyer im Voraus bekannt gegeben!
Bei Fragen: Nina Böni, 079 937 45 80, nina.boeni@stsh.ch
Ort: Schülertreff, Turnhalle Spilbrett
Infos: Mustafa Ergön 079 685 76 55
www.jash.ch   →Jugendarbeit/→Jugendarbeit Feuerthalen
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!

Solar-Energie Anlagen und

Solar-Carports aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH
Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60

Ungebunden & flexibel
Gratis Maestrokarte bis 25
Schweizweit keine Bancomatgebühren
Attraktiver Vorzugszins

 Mehr Möglichkeiten.
www.ersparniskasse.ch

Werden Sie Maschinist (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne
 Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN

T
E
L.

 11
8
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«Fiire mit de Chliine» – Neubeginn im neuen Jahr

Mit spannenden und tiefsinnigen Geschichten
dem Leben auf der Spur
Nachdem das neue Religionspädagogische Gesamtkonzept in der Kirchgemeinde Feuerthalen im laufenden
Schuljahr mit einem durchgehenden Angebot für Kinder ab sechs Jahren erfolgreich umgesetzt ist, will die
Kirchgemeinde nun die Lücke nach unten hin schliessen und das «Fiire mit Chliine» in Feuerthalen neu
anbieten. Mit Aline Egger, einer Kindergärtnerin, konnte eine junge, engagierte und kompetente Leiterin
gefunden werden.

Eltern und Kleinkinder können
sich in unseren Kirchgemein-
den in diesem Jahr auf vier le-
bendige, fröhliche Feiern freu-
en, die alle Sinne ansprechen.
Das «Fiire mit de Chliine» ist
ein sinnlich-kreativer Gottes-
dienst für Kinder im Alter von
etwa drei bis fünf Jahren. Die
Kinder besuchen ihn gemein-
sam mit einer Begleitperson,
beispielsweise ihren Eltern
oder Grosseltern, Gotte oder
Götti. Im «Fiire mit de Chliine»
werden Bilderbücher mit ethi-
schen Lebensthemen wie Mut,

Freundschaft, Vertrauen, aber
auch kindgerechte biblische
Geschichten erzählt. Rund um
die Geschichte wird eine Feier
gestaltet, in der die Vorschul-
kinder singen, staunen, danken,
beten, fragen und zupacken
können. Dabei entdecken die
Kleinen Lebensthemen, aber
auch ihre Kirche und die Inhal-
te des christlichen Glaubens auf
spielerische Weise. Diese Klein-
kindfeiern sind von der Anlage
her nicht nur kinderfreundlich,
sondern auch elternfreundlich,
denn der Raum wird zur Ge-

schichte fantasievoll eingerich-
tet und gestaltet, und die Ge-
schichten werden so lebendig
erzählt, dass auch Erwachsene
ihren Plausch an diesem klei-
nen «Gesamtkunstwerk» ha-
ben. Die Feier dauert meistens
ungefähr eine halbe Stunde.
Danach sind die Besucher und
Besucherinnen noch eingela-
den, ein Bhaltis zu basteln und
bei einem Zvieri zu plaudern.
Die Feiern sind konfessions-
übergreifend und finden vier-
mal jährlich im Zentrum Spil-
brett statt. Sie werden von Ali-
ne Egger und Pfarrerin Karin
Marterer gestaltet. Über weite-
re Mütter oder Väter, die Zeit
und Lust hätten auch einzelne

Feiern mitzugestalten und das
Vorbereitungsteam zu verstär-
ken, würde sich das Team sehr
freuen. 

Pfarrerin Karin Marterer,
Reformierte Kirchgemeinde Feuerthalen

Daten und Themen für das 
Jahr 2016 sind: 
20. Februar, 9.30 Uhr, Bilderbuch: 
Lorenz Pauli, «Mutig, mutig»; 14. Mai,
9.30 Uhr, Bilderbuch: Michael Ende,
«Tranquila Trampeltreu»; 17. Septem-
ber, 9.30 Uhr, Bilderbuch: Julia Volmert,
«Komm, wir halten zusammen»; 26. No-
vember, 16 Uhr, Bilderbuch: Tilde Mi-
chels, «Es klopft beim Wanja in der
Nacht». Das Vorbereitungsteam freut
sich über viele neugierige Vorschulkin-
der und ihre Eltern, Grosis und Freunde.Korrigendum zum Abfallkalender 2016 

Erlaubte Grünabfälle
in Grünabfuhr
Der Grünabfall wird in der Gemeinde Feuerthalen seit
1. Januar 2016 nicht mehr in den grünen Kunststoffsä-
cken, sondern nur noch in wiederverwendbaren Behältern
gesammelt. Die grünen Plastiksäcke sind nicht mehr
erlaubt! Versuchsweise weiterhin zugelassen sind die im
Detailhandel erhältlichen kompostierbaren Beutel.

Zudem dürfen im Grünabfall – entgegen den Informatio-
nen im Abfallkalender 2016 – nur noch folgende Abfälle
mitgegeben werden:
Baumschnitt (bis max. 5 cm Dicke), Brot, Christbäume
(naturbelassen), Eierschalen, Fallobst, Gebäck, Gemüse,
Kaffeesatz, Käse, Laub, Milchprodukte, Obst, Rasen- und
Wiesenschnitt, Rüstabfälle, Schnittpflanzen, Speisereste,
Stauden und Schnittreste von Blumen, Strauchschnitt (bis
max. 5 cm Dicke), Teekraut, Topfpflanzen (ohne Töpfe, Er-
de, Etiketten), Unkraut, Wurstwaren.

Es dürfen demnach nicht mitgegeben werden:
Asche, Baumstrünke, Glas, Hygieneartikel, Kaffee-/Tee-
kapseln, Katzenstreu, Kehricht, Kies, Kleintiermist, Metall,
Plastik, Speiseresten mit Knochen, Staubsaugerbeutel,
Steine, Textilien, Tierkot, tote Tiere, verpackte Lebens -
mittel, Verpackungsmaterial, Windeln, Wischgut, Wurzel-
stöcke.
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en Hilari:
Öffnungszeiten im
Gemeindehaus
Wir feiern mit! Deshalb bleiben die Gemeindeverwaltung
und der Werkhof am Hilarifreitag, 15. Januar 2016,
geschlossen.

Das Notariat, Grundbuch- und Konkursamt ist normal ge-
öffnet.

Im Todesfall 
wenden Sie sich bitte an Werner Künzle, Friedhofvorste-
her, Handy 079 437 10 29.
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Alle Briefkästen in
Feuerthalen und

Langwiesen erreichen?
Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch



Kirchenzettel / Veranstaltungen Feuerthaler Anzeiger Nr. 1 / 8. Januar 2016 11

Reformierte Kirche
SO 10. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Andreas Palm

Elisa Campara, Orgel
SO 17. Januar Kanzeltausch

9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Hansruedi Fürst
Susanne Meier, Orgel

FR 22. Januar 17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett 

Römisch-katholische Kirche
SO 10. Januar Taufe des Herrn / Dreikönig

9.30 Uhr Familiengottesdienst zu Dreikönig
in Feuerthalen

18.00 Uhr Familiengottesdienst zu Dreikönig
in Uhwiesen

MI 13. Januar 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
19.00 Uhr Eucharistiefeier

SO 17. Januar 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen  
18.00 Uhr Die Eucharistiefeier in Uhwiesen fällt aus

MI 20. Januar 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Terminkalender Januar / Februar 2016
Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
FR 8. Jan. 15.00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen OK «Müsli»-Treff
MO 11. Jan. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Feuerthalen Gemeinderat
DI 12. Jan. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonard Zentrum Breitenstein Andelfingen
FR 15. Jan. Hilari 2016 Edelfräulein Bertha von Laufen
FR 15. Jan. 18.00 Hilari 2016 – Jubiläumsfete Mehrzweckhalle Stumpenboden Hilarimusik Feuerthalen
FR 22. Jan. 19.00 Gesamtübung FW Ausseramt Feuerwehrgebäude Feuerthalen Feuerwehr Ausseramt
FR 22. Jan. 15.00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen OK «Müsli»-Treff
SO 24. Jan. 19.00 Einstimmung in die Woche Ev.-ref. Kirche Feuerthalen Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
MO 25. Jan. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Feuerthalen Gemeinderat
DI 26. Jan. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonard Zentrum Breitenstein Andelfingen
DI 2. Feb. 17.00 Blutspenden Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Gemeinnütziger Ortsverein
MI 3. Feb. 11.30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden Feuerthalen & Pro Senectute OV
FR 5. Feb. 15.00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen OK «Müsli»-Treff

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Das Zentrum «Kohlfirst» in Feuerthalen bietet
Lang- und Kurzzeitaufenthaltern eine fachkom-
petente Pflege in wohnlicher und heimeliger
Umgebung an.

Zur temporären Ergänzung unseres Nacht-
wachenteams suchen wir vom 1. Februar 2016 bis Ende März oder
April 2016  

1 erfahrene Pflegeassistenz
Pflegeassistentin, Pflegehilfe SRK oder
Assistentin Gesundheit und Soziales

für ein Pensum von durchschnittlich 4 Nächten pro Monat
(ca. 25 Prozent).

Wir erwarten von Ihnen Fachkenntnisse und Erfahrung in Gerontolo-
gie und Geriatrie, Flexibilität, eine gesunde Belastbarkeit sowie gute
Umgangsformen und Deutschkenntnisse (Mundart verstehen).

Wir bieten Ihnen eine gute und moderne Organisation, ein engagier-
tes und eingespieltes Team, Anstellungsbedingungen nach dem Per-
sonalgesetz des Kantons Zürich.

Besuchen Sie unsere Internetseite www.kohlfirst.ch für erste Infor-
mationen.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Janutin, Leiterin Betreu-
ung & Pflege, Tel. 052 647 11 11. Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
das Zentrum «Kohlfirst», Frau Janutin, Rütenenweg 6, Postfach 59,
8245 Feuerthalen.

 Zentrum
Kohlfirst 
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Wichtige Telefonnummern

• Ambulanz 144 • Polizeinotruf 117

• Feuerwehr 118 • Giftnotfall 145

• Bienen- und 052 654 08 60 • SPITEX052 659 28 02 

Wespennester 052 624 20 04




